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① ICH und die landwirtschaftlichen Ertragsgesetze
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Möglichkeiten Ihres 
Betriebes!
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Das Gesetz des abnehmenden Ertragszuwachses (A.E. Mitscherlich 1909)

① max. Wachstumsrate f´´(o)
② max. Wachstum f´(o)
③ Ø Output

④ max. Output
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Lieber „an“ der Kurve arbeiten als „in“ der Kurve
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„In“ der Kurve

„An“ der Kurve
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Lieber „an“ der Kurve arbeiten als „in“ der Kurve

Arbeiten „In“ der Kurve Arbeiten „An“ der Kurve

Sortenauswahl
Düngeintensität

Intensität Pflanzenschutz
Schnittfrequenz

Leistungsziele
Nährstoffdichte Futter

Ziele

Bodenqualität
Fruchtfolgen/Biodiversität
Artenzusammensetzung

Stabilität
Futterverluste

Tierwohl/Tiergesundheit
Wasser/Futtertischmanagement

Herdenzusammensetzung
Zwischenkalbezeit

Zufriedenheit

Produktivität Fruchtbarkeit

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Die optimale Leistung zu finden ist eine Lebensaufgabe, weil …

… es diese Kurve jeweils für
die Produktion
die Wirtschaftlichkeit
die Arbeitswirtschaft
die …

gibt!

Dein Lebensauftrag lautet: Versuche die Inputgrößen in jedem 
Einzelbereich langsam zu verschieben und beobachte die 

Wirkung auf die Effizienz!
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Beispiel 1, Züchtung:Erfolgreiche Maiszüchtung – mehr Ertrag auf 
weniger Fläche! (www.saatbau.com)

scottlandstudycenter
auf Pixapay

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Beispiel 2, Fütterung: Grenzertrag von Kraftfutter auf 

211 Milchviehbetrieben in Österreich

K1: Ø 455 kg K2: Ø 1.422 kg K3: Ø 3.043 kg 

Y = 4.824 + 1,66X Y = 5.791 + 1,1X Y = 6.699 + 0.56X

(X)

(Y
)
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Der Jörgishof im Lesachtal
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Warum sind wir Biobauern! 

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 13
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Meine Berufung!

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 14
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Unsere Hofkäserei als echter Mehrwert für unsere Kunden

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 15
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② Auch wenn die Welt verrückt wird: Wir nicht!
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 17
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Umwelt

RessourcenBoden/Wasser/Luft
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-
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Frucht
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Kursiv: Horx Megatrends | Unterstichen: Individualbezug

Dr. Thomas Guggenberger/2022

Preis

Wirtschaft
Marktordnung

Genossenschaften

Zahlungen

Handel
Ver
trauen

Regionalität Transparenz

Sicherheit Authentizität
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Politik
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Gemeinschaft

Menschen brauchen mehr Orientierung im Chaos
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 18
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Vertrauen ist nicht alles, aber ohne Vertrauen ist alles nichts!
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Töten

Boden, 
Wasser,

Luft

Klima

ZahlungenPSM

Diversität

Tierwohl

Nachhaltigkeitsbewertung
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Welche Erfolge in der Vertrauensbildung erreicht wurde!

Praxisbericht
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③Ökoeffizienz: Produzieren und Managen als Erfolgsfaktoren

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 21
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Intensität ist zum Großteil eine Entscheidungsfrage!
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Deine Entscheidung im Zukauf 
von Betriebsmitteln

pro ha
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Unabhängigkeit,
Low-Input,
…

In
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v

Leistungswille,
Marktbewusstsein,
…
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Dein 
Betriebsmittel-

aufwand pro
Produkteinheit

pro l Milch,
kg Fleisch,
… Ineffizient

Effizient

Standort,
Fruchtbarkeit,

Kompetenz

Nachteile

Vorteile

Effizienz ist zum Teil eine Kompetenzfrage!

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Deine Entscheidung im Zukauf 
von Betriebsmitteln

pro ha

Dein 
Betriebsmittel-

aufwand pro
Produkteinheit

pro l Milch,
kg Fleisch,
…

Effizient

IneffizientExtensiv

Intensiv

Bewirtschaftungsklassen als Beratungsrahmen 

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Die Umweltwirkungen Ökologische Nachhaltigkeit

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft

+ Tierwohl
+ Biodiversität
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Die Kostenrechnung Ökonomische Nachhaltigkeit

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Die Ökoeffizienz  Ergebnisse am Einzelbetrieb

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Dualer Charakter der Ergebnisse

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft

Bewertungsergebnis

pro ha
Fläche

pro MJ
Nahrung

Interpretationsspielraum
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Wie immer: Auf die Ertragsgesetze kommt es an!

Landbewirtschaftung

Nahrungsproduktion

①

②

③

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Was hat uns bisher besser gemacht?

Praxisbericht
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④Ökoeffizienzbewertung mit FarmLife

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 33
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FarmLifewww.farmlife.at
max.mustermann@farmlife.at 123456

Ein digitales Informationssystem

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Wie wir FarmLife bisher erlebt haben:

35

Gruppe

10%

5%

Im Kurs Fertig

N
u

tz
en

Einzelbetrieb

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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So arbeiten wir:
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Zusage

01.01 31.12

Erfassungsjahr

• Inventar
• Feldarbeiten
• Feldertrag
• Zu-/Verkäufe

Erfassungskurs

• 3x
• 19:00-21:20
• Zoom
• max. 7 Pers.

Rückmeldung

• Ökoeffizienz
• Betriebsstrategie

Ökobilanzierung und Ökoeffizienz einer standortgerechten Landwirtschaft
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 37

Diese Daten brauchen wir:



Eine Einrichtung des Bundesministeriums für
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 38

Live-Einstieg:

URL: www.farmlife.at
Email: max.mustermann@farmlife.at
Passwort: 123456

Am Besten mit:

http://www.farmlife.at/
mailto:max.mustermann@farmlife.at
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So habe ich FarmLife in der Anwendung erlebt!

Praxisbericht
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Mein Ökoeffizienzergebnis bringt mich weiter, weil …

Praxisbericht
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⑤Bio muss den Standort möglichst gut nützen!

Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 41
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Wie standortgerecht ist die österreichische Milchwirtschaft?

Nährstoffangebot am Standort
+ Kraftfutterzukauf nach den Regeln

der Standortgerechten Landwirtschaft
Gesamtenergie

Energie/Proteinkonzentration

Absolute Milchleistung gemäß
Futterqualität

Anzahl solcher Kühe
Potenzielle Milchliefermenge 

am Betrieb

Angebot am Standort Leistung am Standort

Tatsächliche Milchliefermenge 
am Betrieb

Tatsächlich
Potenziell

=  Standortgerechtheit %
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 43
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 44
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Beurteilung der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe: Beispiel Österreich 45
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83,8% (+ 5,4%) der Milch sind standortgerecht!
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Milchwirtschaftsjahr 2018 Standortpotenzial

Das Standortpotenzial und seine Umsetzung Klassifikation des Standortpotenzials

25,6% 58,2% + 5,4%

10,8%

Standortgerecht | Sicher

Standortgerecht | Unsicher

Nicht Standortgerecht

26,5% nicht mehr 
in Produktion
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Hat die Biolandwirtschaft Zukunft?

Praxisbericht
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Das Tor zur Zukunft steht weit offen. 

Die Grundvoraussetzung für den Eintritt ist die Umsetzung eines umfassenden 
Qualitätsbegriffes unter Einbeziehung der Wertschöpfungskette.

Der innere Wiederstand ist eine große Hürde.
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Danke!


